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Anlage 01 – Ideensammlung Bürger/innen, Expert/innen  

Allgemein 

– Veränderung der Fördergebietsgrenze / Einbeziehung der Alexander-von-Humboldt-Schule 
in das Fördergebiet (Stadtteilschule) 

Grün- und Freiflächen 

– Aufstellung Sitzgruppen / Bänke (an der Lahn, Grünzug, an Spielplätzen, Rundbank Wil-
helm-Liebknecht-Haus...) 

– Schaffung von generationsübergreifenden Treffpunkten an Schnittstellen der Klein-
Quartiere 

– Bekämpfung illegaler Treffpunkt im Naturerfahrungsraum 

– Vermeidung von Vermüllung (Aufstellung Mülleimer, Hundebeutel-Stationen, Unterbindung 
illegaler Sperrmüll, Verbot von freilaufenden Hunden) 

– Verbesserte Mülltrennung im öffentlichen Raum 

– Erhalt und Aufwertung der privaten Spielbereiche insbesondere in den Hochhausbereichen 
sowie der öffentlichen Spielbereiche 

– Schaffung von Spielplätzen für Kleinkinder 

– Experimentierspielplätze (evtl. Kooperation mit Mathematikum) / Wasserspielplätze 

– Mehr Geräte auf Spielplätzen (Wippe, Seilrutsche, Schaukel, Kletterwand, Trampolin…) 

– Sanierung Spielplatz Grundschule Gießen-West 

– Alternative Gestaltung des Außengeländes Grundschule Gießen-West 

– Erhalt und Aufwertung der Wiese neben der Schule bzw. Holzpalast / Schaffung Begeg-
nungsstätte / Bürgerpark  

– Sanierung Unterstand / Umgestaltung Spielplatz Paul-Schneider-Straße   

– Schaffung von Möglichkeiten zur Naturerfahrung (Naturmaterialien selbst bearbeiten) 

– Aufwertung des verwilderten Bereichs im Grünzug 

– Prüfung der Notwendigkeit, Aufwertung und Sicherung des Entwässerungsgrabens im 
Grünzug 

– Baumrückschnitt zur Vermeidung von Dachrinnenverlaubung, Paul-Schneider-Str.  

– Herrichtung Parkplatz Pater-Delp-Str. 

– Förderung der Attraktivität der Spielplätze 

– Schaffung von Treffpunkten an Schnittstellen der Klein-Quartiere 

– Schaffung von Spielplätzen für Kleinkinder in Wohnungsnähe, von zentralen Spielplätzen 
mit überörtlicher Bekanntheit für Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahren 

– Erneuerung Belag, Müllbeseitigung Platz Paul-Schneider-Str. / Krofdorfer Straße 

– Einrichtung alter Spielplatz: Schwalbachacker / Krofdorfer Straße (Sitzkreis) 

– Erhalt und Aufwertung Spielplatz Leimenkauter Weg / Schützenstraße 

– Prävention Vermüllung, u.a. Spielplatz Alter Krofdorfer Weg 

– Mehr Spielgeräte für Kinder (Rutsche, Schaukel, Trampolin…) 

– Aufwertung Spielgeräte zwischen Krofdorfer Straße 140 und 142 für kleine Kinder  

– Frei- und Gründefizite im Schulhofbereich  

– Jugend- / ‘Taschengeldprojekte‘ / Müllsammelaktionen zur Sensibilisierung von Jugendli-
chen, Kindern und Erwachsenen  

– Vermehrtes Aufstellen von Mülleimern, Hardt Apotheke 
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– Pflanzung von Obstbäumen im Gebäudevorfeld Leimenkauter Weg, Ernte und Verarbeitung 
in Kooperation mit sozialen Trägern 

Kultur, Freizeit und Sport 

– Schaffung von Sportangeboten für Erwachsene sowie für Kinder von 3 – 6 Jahren 

– Schaffung von Räumlichkeiten für Sportangebote 

– Umnutzung / Aufwertung Bouleplatz mit Pergola, Paul-Schneider-Straße 

– Schaffung einer Skateanlage Paul-Schneider-Str. 

– Aufwertung des Bolzplatzes mit einem Belag aus Kunststoff 

– Wiese Holzpalast: Fußballplatz aufwerten (ggf. Hartplatz), Trainingsmöglichkeiten schaffen, 
Skateanlage installieren, die ggf. geflutet werden kann (Eisfläche) 

– Ausbau von Sportangeboten (u.a. Rudersport, Trendsportarten, ggf. Kickboxen) in Zusam-
menarbeit mit Vereinen  

– Nutzung von Stadtteilfesten zur Stärkung der Präsenz von Vereinen / Ausbildung von 
Übungsleitern aus dem Stadtteil 

– Schaffung von Grillplätzen 

– Erweiterung des Schwimmbades mit Erlebnismöglichkeiten 

– Aufstellung Trampolin 

– Erhalt des Bolzplatzes am Holzpalast 

– Sportangebote für Kinder bis 6 Jahre (Eltern-Kind-Turnen) 

– Ausbau von Sportangeboten (Eltern-Kind-Turnen, Kinderturnen) / Schaffung von Räumlich-
keiten 

– Kompensation der Gewalt- und Vandalismusbereitschaft von Jugendlichen durch Sportan-
gebote  

– Ermöglichung von nicht organisierten Sportangeboten (Streetworkout / Calisthenics) zur 
Verdrängung von unerwünschten Nutzergruppen im öffentlichen Raum  

– Angebot an kostenlosen Sport- und Kulturveranstaltungen 

Verkehr und Mobilität 

– Prüfung gesamte Verkehrsplanung  

– Verkehrsführung Krofdorfer Straße / Rodheimer Str. 

– Aufstellung von Hinweisschildern für Radfahrer (touristische Ziele), u.a. am Hochwasser-
deich 

– Bessere Ausschilderung Pater-Delp-Str. (Hausnummern) 

– Schaffung Nord-Süd-Verbindung für Fußgänger, Grünzug 

– Schaffung Fußgängerampel Paul-Schneider-Str. 

– Optimierung Fußgängerampeln Rodheimer Str., Krofdorfer Straße 

– Ausweisung einer verkehrsberuhigten Straße bzw. Spielstraße in den Bereichen der 
Grundschule Gießen-West, Paul-Schneider-Str. ab Carlo-Mierendorff-Str. 

– Schulbus Grundschule Gießen-West (Minimierung des Bringverkehrs) 

– Schaffung einer Buslinie 803 

– Umsetzung von Lärmschutzmaßnahmen (Autobahn) an der Paul-Schneider-Str. und Carlo-
Mierendorff-Str., Krofdorfer Straße 

– Sperrung des Verkehrs aus Krofdorf, Anliegerstraße Wilhelm-Leuschner-Str. (außer ev. 
Busse)  

– Ausweisung Wilhelm-Leuschner-Str. als Spielstraße  
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– Führung der Buslinien (auch 801) über die Wilhelm-Leuschner-Straße 

– Sanierung Parkdeck Carlo-Mierendorff-Str. 

– Schaffung Zebrastreifen Grundschule Gießen-West und Kita Westwind, Carlo-Mierendorff-
Str., Leimenkauter Weg / Wilhelm-Liebknecht-Haus 

– Ausweichmöglichkeiten für Autofahrer an Pater-Delp-Str. (zu viele parkende Autos) 

– Schaffung von Parkplätzen für Anwohner, Leimenkauter Weg 

– Verkehrsberuhigung durch Schwellen, Blumenkübel in der Schützenstraße (Bereich ab 
Hausnr. 62 bis Leimenkauter Weg Höhe Spielplatz) 

– Temporegulierung, auch auf Parkplätzen,  Krofdorfer Straße 

– Umsetzung von verkehrsberuhigenden Maßnahmen entlang der Wilhelm-Leuschner-
Straße (nach Abschluss der Neubebauung) 

– Verkehrsberuhigung Leimenkauter Weg 

– Errichtung Kreisverkehr zur Reduzierung der Geschwindigkeit Carlo-Mierendorff-Str., Krof-
dorfer Str.  

– Absenkung Bordsteine (Barrierefreiheit) 

– Radwegeverbindung über Lahn in die Innenstadt 

– Verbesserung der Radwegeverbindungen Richtung Rodheimer Str. (Lidl, Westbad), Weg 
hinter Edeka 

– Verbesserung des Zustands Krofdorfer Straße 

– Pflege und Sanierung von Bürgersteigen, u.a. Krofdorfer Str. hinterer Teil 

– Herstellung eines Gehwegs, Alter Krofdorfer Weg – Wilhelm-Leuschner-Straße 

– Verbesserung der Verkehrssituation (Rückstau) auf der Krofdorfer Straße durch Verbesse-
rung der Ampelschaltung, Sanierung von Teilstücken der Krofdorfer Str.  

– Reduzierung / Ordnung des stark ausgeprägten ruhenden Verkehrs 

– Herstellung weiterer Stellplätze im Bereich Pater-Delp-Straße, Wilhelm-Leuschner-Straße, 
Carlo-Mierendorff-Straße 

– Überwachung geltendes Tempolimit (30 km/h) im gesamten Gebiet, bauliche Maßnahmen 
zur Verkehrsberuhigung  

– Wunsch Kiosk West: Beschilderung im Bereich der Krofdorfer Straße 

– Neuordnung der Garagen in der Pater-Delp-Str.  

– Verkehrsberuhigung, Wiederherstellung Anliegerstraße Wilhelm-Leuschner-Straße / siche-
rer Schulweg 

– Erhalt Ampelanlage Carlo-Mierendorff-Straße, Krofdorfer Straße 

– Verbesserung der Sichtbarkeit von Fußwegen, Unterscheidung öffentliche und private We-
ge 

Wohnen und Sicherheit 

– Ermöglichung eines Rückkehrrechts ins ‘eigene‘ Haus, Deckelung von Mieterhöhungen in 
der Rotklinkersiedlung 

– Schaffung von sozialem Wohnungsbau 

– Platzierung von Hinweisschildern (für Rettungsdienste), Darstellung von Hausnummern 

– Verbesserung Beleuchtung Hochwasserdeich, Wendehämmer, Spielplätze 

– Sichere Spielplätze (soziale Kontrolle, Verdrängung von unerwünschten Nutzern) 

– Prävention vor Diebstahl innerhalb der Wohngebäude 

– Unterbindung Drogenverkehr 
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– Erhalt bezahlbaren Wohnraums vor allem für Familien mit vielen Kindern 

– Anwohnerprojekt / Wohnungswirtschaft: Verbesserung der Beleuchtung 

– Aktivierung eines Stadtteilpolizisten mit starker Präsenz vor Ort 

– Mieter-Patenschaften, soziale Kontrolle der Treffpunkte im Wohnumfeld 

Soziales und Bildung 

 Schaffung von Ü3 und U3-Kitaplätzen 

 Förderung des Zusammenwirkens von Gemeinwesenarbeit, Holzpalast, Schule, Jugendamt 
und Schulverwaltungsamt 

 Häufigere Durchführung Weststadtfest  

 Einzäunung Grundschule  

 Vergrößerung des Holzpalastes (Bewegungsraum) 

 Grundschule: kostenloses Frühstück vor Schulbeginn 

 Prüfung der Kapazitäten der Grundschule durch Neubaugebiete 

 Schaffung von generationsübergreifenden Nachbarschaftstreffpunkten 

 Schaffung eines Cafés in der Quartiersmitte (inkl. Spielfläche für Kinder, Einbindung der 
Jugendlichen) 

 Schaffung eines Cafés und Treffpunktes am Kiosk 

 Schaffung eines Pendants zum Wilhelm-Liebknecht-Haus im nördlichen Fördergebiet 

 Schaffung einer Begegnungsstätte (auf der Wiese), vor allem für Versammlungs- und Kul-
turmöglichkeiten sowie Bewegungsaktionen (ggf. Bühnenelemente) 

 Schaffung von Treffpunkten für Erwachsene und Senioren (Spielplatzpaten), Pater-Delp-Str. 

 Einrichtung eines Frauenfrühstücks (1x pro Woche) 

 Schaffung von Angeboten für Grundschulkinder, Räume für Elternarbeit, Beratung mit 
Spielecken, Elterncafé sowie Frauenkurse 

 Beratungsraum in der Grundschule Gießen-West, über dem Büro der Schulsozialarbeit hin-
aus, mit Beratungs- und Spielbereich sowie nutzbar für Kooperationen 

 Schaffung von Räumlichkeiten für Gruppentreffen 

 Schaffung eines Besprechungsraums, Grundschule Gießen-West 

 Räumliche Erweiterung Holzpalast, Paul-Schneider-Str. 

 Kita und Familienzentrum Westwind: Schaffung von Räumlichkeiten und Stellen für 
Übungsleiter (Verbesserung der Angebotspalette) 

 Schaffung von Bildungsmöglichkeiten für Alle 

 Projekte zur Erziehungshilfe in Verzahnung mit dem Quartiersmanagement 

 Schaffung von Angeboten für Grundschulkinder, Räume für Elternarbeit, Beratung mit 
Spielecken, Elterncafé sowie Frauenkurse 

 Öffnung der Schulen für Veranstaltungen zur Minimierung der Ablehnungshaltung von El-
tern gegenüber der Schule 

 Sprachangebote für Mütter während der Unterrichtszeit  

 Streetwork im Quartier zwischen 20.00 Uhr und 1.00 Uhr (Kommunikation, Schlichtung, 
Schaffung von Sicherheit für alle), ggf. in Kombination mit Ehrenamt 

 Umsetzung des Modells ‘Stadtteilmütter‘  

 Übertragung der Ziele des Projektes ‘Hallo Welt‘ (Adressaten: Familien mit Neugeborene) 
auf Kinder jeden Alters  
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 Stärkere Öffnung der Jugendwerkstatt für Anwohnerinnen und Anwohner der Quartiers, 
Abbau des teilweise vorhandenen Negativimages 

 Bildung von Arbeitsgruppen (z.B.: AG soziale Nachbarschaft / AG Verkehr / AG öffentlicher 
Raum)  

 Förderung der Durchmischung von alteingesessenen und neuen (Reihenhäuser) Bewoh-
nern, Nationalitätsvielfalt 

 Integration von Jugendlichen aus den neu entwickelten Quartieren im östlichen Teil des 
Gebietes / Partizipation von Jugendlichen bei Projekten 

 Stärkere Vernetzung der Kitas  

 Partizipationsprojekt mit Schüler/innen zur Gestaltung des Außenareals, Grundschule Gie-
ßen-West 

 Nutzung der Wiese am Jugendtreff im Kontext des geplanten Familienzentrums  

 Alexander-von-Humboldt-Schule: Ergänzender Raumbedarf / Aufwertung der Räume (u.a. 
Sonnenschutz) 

 Präventionsprojekte zur Reduzierung von Gewalt- / Konflikt- und Vandalismusbereitschaft 
der Schüler/innen 

– Einrichtung einer Jugend-Reparaturwerkstatt für zerstörte Gegenstände  

– Schaffung von Räumen in der Pater-Delp-Straße für das Quartiersmanagement, inkl. Mie-
terservice 

– Konstituierung eines Netzwerkes, z.B. in Form einer Stadtviertelrunde, von Vertreter/innen 
der Wohnungswirtschaft und Vertretern der sozialen Arbeit  

Nahversorgung, Einzelhandel und Gewerbe 

 Verstärkte Vermarktung von regionalen Lebensmitteln (Landmarkt) und Bio-Lebensmitteln 

 Ansiedlung von Metzgerei, Gaststätten oder Restaurants 

 Schaffung einer SB-Filiale der Volksbank (Aufgabe des Standortes) 

 Reduzierung der Lärmbelästigung durch das Lokal ‘Knochenbrecher‘ 

 Hinterfragung des Gewerbegebiets ‘Im Katzenfeld‘ 

 Erhalt der beliebten Bäckerei Lambertz 

 Ansiedlung einer Poststelle  

 Ansiedlung eines Lebensmittelladens im nördlichen Teil 

 Mehr Geschäfte für Kinder (Spielzeug) 


